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Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 

Die Corona-Pandemie hat auch in diesem Jahr unser 
Leben wieder sehr bestimmt. Zahlen und Daten aus 
unserer Gemeinde finden Sie dazu auf den nächsten 
Seiten. Wie bei vielen Herausforderungen unserer 
Gesellschaft, kommt man bei diesem mittlerweile 
sehr polarisierenden Thema bei uns in St. Georgen 
am Reith zum Schluss, dass trotz der Anschauungs-
unterschiede das friedvolle Miteinander doch im 
Vordergrund stehen bleibt. Gerade diese Eigen-
schaft von uns macht auch sicherlich einen nicht 
unwesentlichen Teil unseres guten Zusammenle-
bens aus, das Verbindende sollte doch in der Gesell-
schaft immer das Wichtigste bleiben!  

Das Jahr 2021 war im Bereich der Gemeindeverwal-
tung zum Großteil geprägt von Straßensanierungen 
und auch im kommenden Jahr wird uns diese Mate-
rie in Form des Güterwegprojekts Jagersberg / 
Sauersulz weiter beschäftigen. Die Kanalflächen-
überprüfung der einzelnen Haushalte, die in diesem 
Jahr vom Gemeindedienstleistungsverband durch-
geführt wurde, brachte keine wesentlichen Abwei-
chungen zu tage.  

Nachdem ich aufgrund des steigenden Anfalls von 
Papiermüll schon einige Male dazu angesprochen 
wurde, ist es nun gelungen einen Container zur 
Sammlung von Altpapier und Karton im Bereich der 
Kläranlage aufzustellen. Dies ist ein zusätzliches An-
gebot, dass die bestehenden Behälter zuhause und 
auf den Sammelinseln entlasten soll, näheres dazu 
auf den folgenden Seiten. 

 

Der Rieserlift wurde in den vergangenen Tagen auch 
wieder betriebsfit gemacht, sobald es die Schneela-
ge zulässt, kann gestartet werden. Alle Überprüfun-
gen konnten positiv abgeschlossen werden. Für die 
Benutzer des Schleppliftes gilt die 2G-Regel, die 
beim Verkauf der Liftkarte überprüft wird. Weitere 
Details zu den Corona-Bestimmungen finden Sie 
ebenfalls in dieser Ausgabe. 

 
Man kann hoffen, dass das Christkind in den kom-
menden Tagen auch Schnee mit den Geschenken 
bringt. Danken möchte ich an dieser Stelle auch un-
serem bemühten Team des Winterdienstes, die da-
für sorgen, dass wir ziemlich problemlos unsere We-
ge bestreiten können.  

 
Der bevorstehende Jahreswechsel lässt uns immer 
Rückschau auf das vergangene Jahr halten und ja, 
wir konnten miteinander unseren Lebensraum wie-
der etwas weitergestalten und uns gegenseitig Un-
terstützung leisten. Ich bin mir sicher, dass uns dies 
gemeinsam auch im kommenden Jahr trotz aller 
Herausforderungen wieder gelingen wird! 

 
Frohe Weihnachten und alles Gute für das kommen-
de Jahr. 

Liebe Grüße 

Fröhliche Weihnachten und viele schöne Momente  

im Kreise der Liebsten, sowie alles Gute und vor allem Gesundheit  

für das neue Jahr 2022 wünscht Ihnen das gesamte Team  

der Gemeinde St. Georgen am Reith! 



 

 

 

   G E M E I N D E N A C H R I C H T E N                                                                                                                                                                                    S T .  G E O R G E N  A M  R E I T H        

w w w . s t - g e o r g e n - r e i t h . g v . a t 

F L Ä C H E N W I D M U N G S P L A N 

Die Gemeinde St. Georgen am Reith beabsichtigt 
den Flächenwidmungsplan abzuändern. Gewünsch-
te Änderungen sind bitte bis 07.01.2022 schriftlich 
an das Gemeindeamt zu stellen. 

Natürlich ist dies auch per Email an  
gemeinde@stgeorgenreith.at möglich. 

H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2021/2022 in der Höhe von  

€ 150,- zu gewähren. Anträge können bis spätes-
tens 30. März 2022 (einlangend) bei der Gemeinde 
gestellt werden. 

V O R A N S C H L A G   2 0 2 2 

G L A S F A S E R   I N T E R N E T A U S B A U  

Wie in der letzten Gemeindenachricht berichtet, 
wird der Bau der Glasfaserinternetstruktur in unse-
rer Katastralgemeinde Königsbergau in den nächs-
ten Monaten umgesetzt werden. Dazu mussten alle 
Anrainer die einen Glasfaserinternetanschluss für 
ihre Liegenschaft wünschen, die Bestellung aus dem 
Jahr 2017/18 erneuern. Der Stichtag war der 5. De-
zember und die Bestellgrenze der 55% der mögli-
chen Haushalte in der gesamten damaligen Pilotre-
gion wurde bei weitem übertroffen. Wären die 55 % 

in manchen Fördergebieten nicht zusammengekom-
men, wäre ein Ausbau nicht durchgeführt worden. 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde einstim-
mig der Verkauf, der von der Gemeinde zwischenfi-
nanzierten Glasfaserinternet-Leerverrohrungen an 
die noegig beschlossen. Somit wurde ein weiterer 
Schritt für einen zeitnahen Anschluss der Liegen-
schaften in Kogelsbach (Mitverlegungen beim Was-
serleitungsbau) und an der Gemeindegrenze zu Hol-
lenstein an der Ybbs gesetzt. 

Der Voranschlag für das kommende Haushaltsjahr 
2022 wurde mit einer einstimmigen Beschlussfas-
sung vom Gemeinderat freigegeben. 

Dazu einige Zahlen: 

voraussichtliche Erträge 2022 : 
EUR 1.130.000,- 
voraussichtliche Aufwendungen 2022    
EUR 1.240.000,- 
voraussichtlicher Haushaltsabgang  
EUR 110.000,- 

 

Einige Projekte daraus: 

Gemeindeanteil Güterweg Sauersulz/Jagersberg 
EUR 200.000,- 
Spielplatzadaptierung bei Schule/Kindergarten EUR 
20.000,- 
Verfrachtung der Ablagerungen beim Retentionsbe-
cken Höhe Sportplatz EUR 15.000,- 
Sanierungsmaßnahmen bei öffentlichen Gebäuden 
EUR 30.000,- 

prognostizierter Schuldenstand mit 31.12.2022: 
EUR 1.371.600,- 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G   Vertretung Reinigungskraft 

Die Gemeinde St. Georgen am Reith sucht eine Ur-
laubsvertretung für die Reinigungskraft.  
Zu den Tätigkeiten zählen: Reinigen von Kindergar-
ten und Volksschule, der Räumlichkeiten am  

Gemeindeamt, sowie der öffentlichen WC-Anlagen. 
Für weitere Informationen stehen wir am Gemein-
deamt gerne zur Verfügung! 
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A L T P A P I E R C O N T A I N E R    B E I M    A S Z  

Seitens des GDA wurde ein Container für die Samm-
lung von Altpapier zur Verfügung gestellt, um das 
vermehrte Aufkommen von Kartonverpackungen 
besser bewältigen zu können. Daher ersuchen wir 
alle Gemeindebürger von diesem Angebot Ge-
brauch zu machen und nicht unnötig die Sammel-
stellen zu überlasten. Bevorzugt ist natürlich eine 
Abgabe an den ASZ-Öffnungsterminen. Wir wissen 
aber auch, dass gerade jetzt zu den Feiertagen ein 
Mehraufkommen von Altpapier vorherrscht und 
viele froh sein werden, wenn die Entsorgung zeitna-

he geschehen kann. Deshalb werden wir die Türe 
beim Zugang zur Kläranlage offen gesperrt lassen 
und gestatten auch während den Feiertagen das 
Altpapier sortengerecht in diesem Container entsor-
gen zu können.  
Wir hoffen, dass dieses Angebot nicht missbräuch-
lich verwendet wird und tatsächlich nur Altpapier 
und Kartons in den Container entsorgt wird und 
auch im Außenbereich keine Verunreinigungen lie-
gen bleiben. 

A S Z   Ö F F N U N G S Z E I T E N  2 0 2 2 
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I N F O   Z U R   P Y R O T E C H N I K 

Information der BH Amstetten: 
In Zusammenhang mit dem bevorstehenden Jahres-
wechsel wird in Erinnerung gerufen, dass grundsätz-
lich gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung py-
rotechnischer Gegenstände der Kategorie F2  
(zB. Schweizer Kracher, Knallfrösche, Batteriefeuer-
werke,...) im Ortsgebiet verboten ist! 

Von diesem grundsätzlichen Verbot kann der Bür-
germeister mit Verordnung bestimmte Teile des 
Ortsgebietes ausnehmen, aber nur, soweit keine 
Gefährdung für Menschen, deren Eigentum, die 
öffentliche Sicherheit oder unzumutbare Lärmbeläs-
tigungen zu befürchten sind.

W A S S E R Z Ä H L E R  

In unserer Gemeinde bieten wir jetzt die Möglich-
keit, die Wasserzähler-Ablesung schnell und kom-
fortabel zu erledigen. „Zählerstand.at“ heißt die di-
gitale Schnittstelle zwischen Bürger, Wasserzähler 
und Gemeinde. Nachdem Sie die Selbstablesekarte 
erhalten haben (voraussichtlich ab 20.12.2021) gibt 
es drei Wege zur Bekanntgabe Ihres Zählerstandes: 
über die Website, über den QR-Code oder mit der 
Post. Auf www.zaehlerstand.at haben unsere Bür-
gerInnen ein voreingerichtetes Benutzerkonto. Dort 
können Sie Ihre eigenen Zählerstände und Ver-
brauchsdaten einsehen. Die Abwicklung der Able-
sung ist kostenlos und Sie helfen Zeit und Kosten zu 
sparen, weil die Eingabe automatisch erfolgt.   

Daher bitten wir Sie, folgende Dinge NICHT zu tun: 
Ablesekarte auf die Gemeinde bringen,  
weitere Vermerke auf der Karte machen, Zähler-
stand telefonisch durchgeben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

G Ü T E R W E G   J A G E R S B E R G / S A U E R S U L Z 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde einstim-
mig ein Gemeindeanteil von 25 % an den Sanie-
rungs- bzw. Asphaltierungsarbeiten bei der Güter-
wegsgemeinschaft Jagersberg/Sauersulz beschlos-
sen. Dieses Projekt wurde mit Kosten in der Höhe 
von EUR 950.000,- kalkuliert, 65 % davon werden 
durch das Land NÖ getragen, die restlichen 10 %  
werden von den Anrainern finanziert.  

Die über 3.500 m lange Fahrbahn stellt für 13 Anrai-
ner die Verbindung zu ihren Liegenschaften her, da-
runter sind auch die Firmen Spreitzer und Bayer. 

Die Arbeiten werden im Frühjahr gestartet, mit den 
Asphaltierungsmaßnahmen im Herbst sollte dieses 
Projekt abgeschlossen werden. 



 

 

 

Nachdem sowohl die Abfallwirtschaftsverordnung, 
als auch die zugehörige Tarifgestaltung über 11 Jah-
re alt ist, hat sich der GDA intensiv mit der Adaptie-
rung, Modernisierung und Vereinfachung be-
schäftigt. Die neue Abfallwirtschaftsverordnung  
und damit auch das neue Tarifsystem wurde am 
23.11.2021 vom GDA-Vorstand beschlossen und  

tritt mit 01.01.2022 in allen Gemeinden in Kraft.  
Da die Umstellung auf das neue Tarifsystem Aufga-
be des GDA ist, bitten wir, für div. Anfragen und De-
tails folgende Nummer zu wählen: 
07475/53340-265. Bei dieser extra eingerichteten 
Hotline können Sie persönliche Anliegen mit dem 
GDA direkt abklären. 
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G E B Ü H R E N A N P A S S U N G 

N E U E   A B F A L L T A R I F E    G D A 

Aufgrund der Baumaßnahmen in den vergangenen 
zwei Jahren im Bereich der Wasserversorgung ist es 
verständlicherweise notwendig, diese Investitionen 
auch im Gebührenhaushalt abzubilden. Daher hat 
der Gemeinderat in der Sitzung vom 18.11.2021 ein-
stimmig folgende Gebührensätze, gültig ab 
1.1.2022, beschlossen: 

 Wasserbezugsgebühr EUR 1,49  
(brutto EUR 1,64) 

 Wasserbereitstellung EUR 30,55 / m³ 
(brutto EUR 33,61) 

Die Bereitstellungsgebühr ist das Produkt der Ver-
rechnungsgröße des Wasserzählers (3 m³/h) multi-
pliziert mit dem Bereitstellungsbetrag (jährlich pro 
Wasserzähler brutto EUR 100,83). 

 Wasseranschlussabgabe EUR 9,21 / m²  
Berechnungsfläche (brutto EUR 10,13) 

Das Wasserleitungsnetz in unserem Gemeindege-
biet umfasst rund 5.926 lfm. Für die Gebührenbe-
rechnungen, die durch das Land NÖ erfolgten, wur-

den EUR 1,4 Mio. Investitionsvolumen inkl. der lau-
fenden Kosten als Berechnungsgrundlage ermittelt. 

In dieser GR-Sitzung wurde auch die Kanalbenüt-
zungsgebühr auf EUR 2,99 / m² Berechnungsfläche 
(brutto EUR 3,29) mit Einstimmigkeit angepasst. 

Das Kanalleitungsnetz hat eine Länge von 8.507 lfm 
und das getätigte Investitionsvolumen inkl. der lau-
fenden Kosten wurde durch das Land NÖ mit EUR 
2,56 Mio. ermittelt. 

S T E R B E F A L L  

In stillem Gedenken an  

Monika Schölnhammer 
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E I N W O H N E R S T A T I S T I K 

Einwohnerstand 01.01.2021  549 Hauptwohnsitze  
(davon 287 männlich und 262 weiblich) 
 
10 Sterbefälle     3 Geburten 
 
13 Abmeldungen     13 Anmeldungen 
 

Einwohnerstand 17.12.2021: 542 Hauptwohnsitze  
(davon 286 männlich und 256 weiblich) 

    männlich      weiblich 
0 - 15 Jahre             51          39 
15 - 60 Jahre     154      136 
60 Jahre und älter      81          81 
Gesamt      286       256 

C O R O N A Z A H L E N   2 0 2 1  

Die folgende Übersicht beruht auf der täglich von 
der Bezirkshauptmannschaft übermittelten Statistik. 

Stand 01.01.2021 - 28 gesamt bestätigte Fälle 
Stand 01.07.2021 – 69 gesamt bestätigte Fälle 
Stand 17.12.2021 – 139 gesamt bestätigte Fälle 

Ein Zugang in der Statistik von 10 positiven Fällen an 
nur einem Tag stellte am 9.11. den bisherigen 
Höchststand dar. 

Den bisherigen Höchststand an positiven Fällen 
hatten wir am 15.11.2021 mit  35 positiven Fällen, 
das sind 6,43 % der Einwohner (544) 

In der Zeit von 01.06. – 11.09. und 30.09. – 30.10. 
mussten wir über einen längeren Zeitraum keine 
positiven Fälle in der Statistik verzeichnen. 

Derzeitiger Stand per 17.12.2021: 3 aktive Fälle 
 

Impfzahlen mit 17.12.2021: 

Von 544 Personen mit Hauptwohnsitz in St. Geor-
gen am Reith haben 386 Personen (70,96%) ein gül-
tiges Impfzertifikat. 398 Menschen haben eine erste 
Dosis erhalten, davon haben 345 Menschen eine 
zweite und 130 Menschen eine dritte Dosis erhal-
ten.  
Angemerkt sei, dass die Zahl der Personen mit gülti-
gem Impfzertifikat im Bezirk Amstetten an zweiter 
Stelle steht. In unserer Nachbargemeinde Göstling 
an der Ybbs liegt der Wert bei über 75,79 %. 

Unsere Teststraße war eine der wenigen im Bezirk 
Amstetten, die einen durchgehenden Betrieb über 
das ganze Jahr aufweisen konnte. Für die Ermögli-
chung dieser sehr wichtigen Dienstleistung gebührt 
dem Team rund um Vbgm Birgit Krifter großer 
Dank! 

Wir möchten zum Jahresende die Gelegenheit nutzen,  und einen kurzen Einblick in unseren Einwohner-
stand geben: 

C O R O N A R E G E L N   F Ü R    L I F T B E N Ü T Z U N G 

Für die Beförderung mit dem Rieserlift gilt die 2G-
Regel (Geimpft oder Genesen). Der Nachweis ist 
beim Verkauf der Liftkarten bzw. beim Eintritt zu 
erbringen! Ab dem vollendeten 12. Lebensjahr ist 
grundsätzlich ein 2-G-Nachweis erforderlich. Aber: 
Ein Corona-Testpass (Ninja Pass) ersetzt für schul-
pflichtige Kinder und Jugendliche, wenn die vorge-
sehenen Testintervalle eingehalten werden, den 2-
G-Nachweis in der ganzen Woche, also auch am 
Freitag, Samstag und Sonntag. Fehlt jedoch ein Ein-
trag – wurde also nicht bei allen Testungen teilge-
nommen – gelten nur die jeweils durchgeführten 
Tests als 3-G-Nachweise, entsprechend ihrer Gültig-
keit. 

 

In den schulfreien Wochen kann eine Testserie bei 
lückenloser Einhaltung der Testintervalle den 2-G-
Nachweis ebenfalls ersetzen! Dazu müssen wäh-
rend einer Kalenderwoche durchgehend negative 
Tests (von denen zumindest 2 Tests PCR-Tests sind) 
nachgewiesen werden. Bis 
zum vollendeten 6. Lebens-
jahr besteht keine Masken-
pflicht.  
Bis zum vollendeten 14. Le-
bensjahr genügt ein engan-
liegender Mund-Nasen-
Schutz. 

Quelle: Wirtschaftkammer NÖ „Sicher am Berg.“ 
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Das Friedenslicht kann auch dieses Jahr am 24. Dezember von 09:00 Uhr 

bis 11:30 Uhr selbstständig und kontaktlos bei den Toren der Zeughäuser 

St. Georgen am Reith und Kogelsbach abgeholt werden!  

Wir bitten Sie jedoch, Menschenansammlungen zu vermeiden! 

 

24.12. - 26.12. Dr. Putz, Dr. Ehrgott 

31.12. - 02.01. Dr. Rötzer, Dr. Hofbauer-Freudenthaler 

06.01.    Dr. Rötzer 

08.01. - 09.01. Dr. Rötzer 

15.01. - 16.01. Dr. Dörfler 

22.01. - 23.01. Dr. Putz, Dr. Ehrgott 

29.01. - 30.01. Dr. Dörfler 

Dr. Putz: 07484/2276 

Dr. Rötzer: 07484/5060 

Dr. Dörfler: 07486/8800 

Dr. Hofbauer-Freudenthaler: 07444/7292 

Dr. Ehrgott (ehem. Höllmüller): 07445/5565 

Werktags gilt für den Notdienst  

folgende Einteilung: 

Montag und Dienstag: Dr. Putz 

Mittwoch: Dr. Rötzer 

Donnerstag bis 0.00 Uhr: Dr. Dörfler 

Freitag: der jeweilige Wochenenddienst 


